
 

 
Mai 2016 — GEMEINDEBRIEF  

DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G e m e i n d e  O h r e n b a c h    9 1 6 2 0  O h r e n b a c h  1 4  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
nach einem turbulenten April mit richtigem 
Aprilwetter, starten wir nun mit schönem 
Wetter in den Mai. Der Raps und die Obst-
bäume blühen in voller Pracht, die Natur be-
kommt wieder ihr volles Farbkleid und alles 
wächst. 
Ich darf gerne an die Einladung des OGV 
zur Himmelfahrtswanderung erinnern, sowie 
an den Gottesdienst am Glaubensweg. Heuer 
ist der Gottesdienst am Glaubensstein in 
Gailshofen. Das Wetter soll ja halten und gut 
werden, so dass beiden Veranstaltungen 
nichts im Wege steht. 
Ich danke allen Feuerwehren und Dorfge-
meinschaften für das Aufstellen der Maibäu-
me. Es ist nicht nur eine schöne Tradition, 
sondern zeigt auch, dass man gemeinsam et-
was Schönes auf die Beine stellen kann und 
Gemeinschaft gelebt wird. 
Auch einen Dank an die Landjugend, die 
wieder die Beach Party ausgerichtet hat. Es 
war alles gut organisiert. Leider was das 
Wetter nicht so schön, aber wir wünschen für nächstes Jahr wieder umso schöne-
res. So wünsche ich Ihnen allen einen schönen Mai. 
 
Ihr 
 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 
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Aus dem Gemeinderat 
 
Spielplatz 
Wie bereits im Frühjahr beschlossen und in den Bürgerversammlungen angesprochen, 
werden die Spielplätze erneuert und in Stand gesetzt. 
Nach Prüfung im Herbst, wurde die Liste mit Korrekturen abgearbeitet, ein Teil wurde 
schon ausgeführt, der Rest bestellt. Alles ist letzte Woche nun angekommen und wird 
nach und nach installiert. Ich bitte noch um etwas Geduld, die Sachen wurden zwar 
schon lange bestellt, aber durch Engpässe hat es nun doch gedauert. 
Folgendes geschieht noch: 
In Habelsee wird eine neue Schaukel aufgestellt. 
Ohrenbach bekommt statt der alten Kletterpyramide eine neue Sechseck-Kletteranlage. 
Dieselbe wird in Reichardsroth ersetzt. Hier wird noch der Schaukelbalken erneuert. 
In den Ortsteilen Gailshofen, Gumpelshofen, Ohrenbach, Reichardsroth wird der Wipp-
bock ausgetauscht. Zusätzlich werden an allen Spielplätzen Sprossen und Leitern erneu-
ert. 
Die Gesamtmaßnahme kostet ca. 10.000,-- €. 
 
Breitband 
Wie der eine oder andere gesehen hat, ist die Firma Bügler unterwegs. Sie werden den 
Kabel– und Leitungsbau für die Telekom in Sachen Breitband übernehmen. Dies wird im 
Laufe nächster Woche beginnen. Sie werden in mehreren Wochen die nötigen Kabel und 
Rohre verlegen und die MFG-Kästen für die Verteilung stellen. Wenn dies geschehen ist, 
voraussichtlich Mitte/Ende Juni, muss die Telekom noch alles Verdrahten und Program-
mieren. Dies wird dann ca. acht Wochen dauern, so Herr Chorbacher von der Telekom. 
Die 1. Rate für Material wurde bezahlt und der erste Teil der Förderung ist bereits auf un-
serm Konto eingegangen. 
 
Wilde Deponien 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Ich muss leider feststellen, dass Verschiedenes in der Flur abgeladen wird, was dort nicht 
hingehört. Auch wenn es verrottet, wie z. B. Rapsausputz oder Lebensmittel, gehört es 
dort nicht hin! Wenn der Verursacher ausfindig gemacht wird, werden die Kosten auf ihn 
umgelegt. 
Handelt es sich um Bauschutt o. Ä. und wird dies zur Anzeige gebracht, können schnell        
150,-- €/t zzgl. Strafe fällig werden. 
Ich finde es unverantwortlich, dies auf die „Allgemeinheit“ abzuladen. 
Ich Danke aber auch ausdrücklich allen, die sich an die Entsorgungswege halten und so-
mit ein -Vorbild für andere darstellen. 
 
Ihr 
 
Johannes Hellenschmidt, 1. Bürgermeister 

Vorinformation Bufdi (Bundesfreiwilligendienst) in der Grundschule 
 
Die Grundschulde Oberscheckenbach bewirbt sich gerade für eine Bufdi-Einsatzstelle. 
Als Einsatzbereich ist die Mithilfe der Mittagsbetreuung, bei der Computer AG und der 
allgemeinen Mithilfe im Unterricht angedacht. Bei Interesse bitte bei der Schulleitung, 
Frau Hartl oder Schulverbandsvorsitzenden Hellenschmidt melden. 
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Obst- und Gartenbauverein Ohrenbach 
 
Schlangengurkenbestellung 
Auch in diesem Jahr können wieder Schlangengurken über den Verein bestellt werden. Bitte direkt bei 
Andrea Meißner Gailshofen bestellen. Die Bestellfrist endet am 09. Mai. Die Gurkenpflanzen können 
dann in den jeweiligen Ortschaften bei den Vorstandsmitgliedern abgeholt werden. 

Liebe Mitbürger, 
 
im Frühling herrscht Hochbetrieb im Bienenstock und wie im vergangenen Gemeindebrief beschrieben 
teilen sich Völker und schwärmen aus. Meist suchen sich die Tiere nahe ihrem ursprünglichen Stock ei-
nen vorübergehenden Sammelpunkt, um sich von dort aus weiter zu orientieren. Jeder Imker möchte seine 
Schwärme gerne zurückhaben – sie sichern in Zeiten in denen Bienenvölker teuer gehandelt werden das 
Überleben von uns kleinen Hobby-Honigherstellern. 
Deshalb möchten wir Sie bitten, die bei uns seit Langem gelebte Tradition weiterzuführen: Wenn Sie ei-
nen Bienenschwarm entdecken, bitte informieren Sie den nächstgelegenen Imker. Denn wir – Ihre seit 
Jahren ansässigen Imker – kommen wie gewohnt gerne vorbei, um den Schwarm einzufangen und ihm bei 
uns ein Zuhause zu geben. Auch unser Honig ist ein naturreines, nachhaltig hergestelltes Produkt und 
schmeckt sehr gut! 
 

Manfred Schinnerer, Ohrenbach, Tel. 09865/338 
Albert Meyer, Gumpelshofen, Tel. 09865/437 
Uwe Meißner, Gailshofen, Tel. 09865/1885 
Helmuth Schmidt, Oberscheckenbach, Tel. 09865/304 
Bernd Dürrbeck, Habelsee, Tel. 09843/97924 oder 9807499 
Günther Gullmann, Habelsee, Tel. 0171/7551726 

Ausstellung von Ausweisdokumenten 
 
Zu den Reisevorbereitungen sollte stets auch die Überprüfung der Gültigkeitsdauer Ihres Reisepasses, Kinderreise-
passes oder Personalausweises gehören. Da die Bearbeitungsdauer in der Urlaubs- und Ferienzeit unter Umständen 
ca. 3 bis 4 Wochen beträgt, sollte der betreffende Antrag jeweils rechtzeitig bei der Verwaltungsgemeinschaft ge-
stellt wer-den. 
Bitte beachten Sie zusätzlich folgende Hinweise:  
Aufgrund einer Rechtsänderung müssen nunmehr Kinder bei Reisen ins Ausland ab dem Juni 2012 immer über ein 
eigenes Reisedokument verfügen. Kindereinträge im Reisepass der Eltern werden zu diesem Zeitpunkt ungültig und 
berechtigen das Kind nicht mehr zum Grenzübertritt. Für den Passinhaber (Elternteil) jedoch bleibt das Dokument 
weiterhin uneingeschränkt gültig.  
Nähere Auskünfte erteilt die Verwaltungsgemeinschaft Tel. 09861/9435-41 oder 42. 

Grundsteuerzahlungen in der Gemeinde 
 
Sehr geehrte Grundstückseigentümer, 
haben Sie Ihrer Gemeinde noch kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, erhielten Sie bisher am Jahresanfang automa-
tisch von der Gemeinde die Mitteilung über die fälligen Grundsteuerzahlungen mit den zugehörigen Überweisungs-
trägern. Aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung entfällt seit 01. Januar 2016 die Versendung dieser Zahlungs-
aufforderungen. Wir bitten Sie deshalb, die Zahlung der Grundsteuer künftig selbständig zu den Fälligkeitsterminen 
an die Gemeinde zu veranlassen. Die Grundsteuer ist gemäß § 28 Abs. 1 Grundsteuergesetz jeweils zum 
15.02./15.05./15.08./15.11. zu entrichten. Die Betragshöhe entnehmen Sie bitte dem aktuellen Grundsteuerbe-
scheid. 
 
Bankverbindungen der Gemeinde Ohrenbach: 
VR-Bank Mittelfranken West eG 
IBAN: DE90 7656 0060 0007 3121 99 BIC: GENODEF1ANS 
Sparkasse Rothenburg o.d.T. 
IBAN: DE69 7655 1860 0000 2891 24 BIC: BYLADEM1ROT 
 
Oder nutzen Sie die Vorteile des SEPA-Lastschriftverfahrens und erteilen für die Zahlung der Grundsteuer ein SE-
PA-Lastschriftmandat. Für Fragen und Auskünfte wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsgemeinschaft Rothen-
burg o.d.T., Frau Moll 09861/9435-22. 
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Gewinner der GS beim Malwettbewerb der VR-Bank Uffenheim 
 
„Fantastische Helden und echte Vorbilder: „Wer inspiriert dich?“ so lautete das 
Motto des 46. Internationalen Jugendwettbewerbes zu dem die VR-Bank Uffen-
heim-Neustadt eG aufgerufen hatte. Sechs Malarbeiten von Schülerinnen und 
Schüler aus der Grundschule Oberscheckenbach waren unter den 117 Siegerbil-
dern, die aus rund 1.900 Malarbeiten von einer regionalen Jury prämiert wur-
den.  
Die kreativsten Bilder aus den 1. und 2. Klassen kamen von Lina S. aus Ohren-

bach, Luca H. und Michael S. aus Steinsfeld. Bei den Einreichungen aus den 

Klassen 3 und 4 setzte sich Lisa K. aus Uffenheim an die Spitze, gefolgt von J. Gundel aus Steins-

feld und Felix K. aus Ohrenbach. Alle Preisträger erhielten tolle Sachpreise. 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

Muttertagsfeier des VdK Adelshofen 
 
Die diesjährige Muttertagsfeier des VdK Adelshofen findet am Samstag, 07.05.2016 um 
14:00 Uhr Im Gasthaus Baumann in Oberscheckenbach statt.  
 
Auf rege Teilnehme freut sich die Vorstandschaft 

Heimat- und Weinbauverein Tauberzell 
 
Einladung zum 30. Tauberzeller Weinfest vom 25. bis 29. Mai 2016 
Unter dem Motto „… mehr Party geht nicht“ findet am 25. Mai die „Nacht der Tracht“ in 
Tauberzell statt! Die Würzbuam - Die beste Partyband 2015 wird für Stimmung sorgen. 
Auch an den anderen Tagen lohnt sich der Besuch: Mit den bekannten Stimmungsabenden 
am Freitag mit den „Störzelbachern and Strings“ und am Samstag mit den „Reuschern“, der 
Weinfesteröffnung am Donnerstag mit Weinprinzessin Lena I. und den „Eiersheimern“ so-
wie dem Ausklang am Sonntag mit den Musikvereinen aus Adelshofen und Großharbach 
sind die bekannten Elemente des Weinfestprogramms wieder vertreten.  
Fünf Tage lang sind also wieder gute Unterhaltung geboten bei der der Genuss nicht zu kurz 
kommt. 
Auf Ihren Besuch freut sich der Heimat- und Weinbauverein Tauberzell. 
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Veranstaltungstermine im Mai im Wildbad Rothenburg  
 
Von Mai bis August 2016, unterhalb des Haupteingangs, Wildbad Rothenburg 
Biergarten im Wildbad-Park 
Mitte Mai startet der Biergarten im Wildbad in seine neue Saison. Jeweils am Donnerstag und am Freitag laden hier 
ab 16 Uhr Grillbuffet, Weißwurst und Getränkeangebote wieder zum Verweilen unter den hohen alten Bäumen im 
Park ein. 

Dienstag bis Samstag, 3. bis 7. Mai, Wildbad Rothenburg — 47. TCM–Kongress 

Individualmedizin: Endokrinologie, Gendermedizin 

Mehr unter: http://www.tcm-kongress.de 

Sonntag, 8. Mai, 15 Uhr, Rokokosaal, Wildbad Rothenburg — Soli Deo Gloria  
Im Rokokosaal des Wildbades zu Gast sind an diesem Sonntag erstmals „The Gospelmessengers“, der Gospelchor 
aus Bechhofen unter der bewährten Leitung von Deborah Arbon–Schmidt. Instrumental begleitet werden die rund 30 
Sängerinnen und Sänger von Christine Gegg (Klavier und Keyboard), Gerlinde Leitloff (Klavier) sowie von Shelley 
Rank und Vera Weinberger (Gitarre). Eintritt kostenfrei; Dankeschön erwünscht. 

Das Sonntagscafé im Wildbad hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 

Sonntag, 22. Mai, 15 Uhr, Rokokosaal im Wildbad Rothenburg — Mindel Harmonists 

Mit Witz und Charme, Zylinder und Frack: Die „Mindel Harmonists“ sind nach ihrem großen Erfolg vor zwei Jahren 
wieder  im Wildbad Rothenburg zu Gast. Sie  lassen den Sound der Comedian Harmonists in erstklassiger Qualität 
neu aufleben.Eintritt kostenfrei; Dankeschön erwünscht. 

Das traditionelle Sonntagscafé hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 

Mittwoch, 25. Mai, 20 Uhr, Theatersaal — Poetry–Slam Rothenburg 
Zum ersten Mal in Rothenburg und im Wildbad: Poetry Slam, die Literaturveranstaltung der besonderen Art. In ei-
nem nicht ganz ernst gemeinten Wettstreit um die besten Texte des Abends werden im Wildbad mehrere Ier wirdHier 
Poeten und Geschichtenerzähler antreten. Moderation: Michael Jakob. Die Gäste des zweifachen fränkischen Poetry-
Slam-Meisters aus Zirndorf sind Finalisten und Meister der deutschen und der fränkischen Slam-Szene. Als Poetry-
Slam-Starter mit am Start sind u.a. Oliver Walter und Andrea Zuther. 
Eintritt:   5 €, Karten ab 1. Mai an der Rezeption. Reservierungen telefonisch (09861-977-0) oder per E-Mail kul-
tur@wildbad.de Restkarten an der Abendkasse ab 19.30 Uhr. 
 
Donnerstag bis Sonntag, 26. bis 29. Mai — 
2. Internationales Festival „Dein Lied“ 
Leitung: Christoph von Weitzel Schirmherr:  

Landrat a. D. Rudolf Schwemmbauer 

Eröffnung: Donnerstag, 26.Mai, 20 Uhr 

Klaviermusik: Ein Flügel – vier Hände. Freitag, 27. Mai, 16.30 Uhr 

Gala-Konzert mit internationalen Stars: Freitag, 27. Mai, 20 Uhr 

Konzert der Überraschungen: Samstag, 28. Mai, 14 Uhr 

Konzert der Amateure: Samstag, 28. Mai, 19 Uhr 

Chanson francaise: Sonntag, 29. Mai, 11 Uhr 

Konzert der jungen Stars: Sonntag, 29. Mai, 15 Uhr 

Tanzsaison „Tanztee am Nachmittag“ auch im Frühling 2016 
Macht mit und bleibt fit, mit diesem Motto setzen wir die Tanzsaison „Tanztee am Nachmittag“ auch im 
Frühling 2016 fort. Deshalb darf ich Sie, liebe Seniorinnen und Senioren, sehr herzlich einladen zum 
„Tanztee am Nachmittag“ am 31. Mai 2016, um 14:30 Uhr, Landgasthof zur Tenne, Fam. Soldner, Bernau 
3, 91555 Feuchtwangen 
Lassen Sie sich, mit bekannten Evergreens begeistern. Für das Tanzver-
gnügen und musikalische Unterhaltung sind wie immer „Peter und Har-
ry“ verantwortlich. 
Schön wäre es, wenn Sie Ihre Bekannten und Freunde zu unserem 
„Tanztee“ mit einladen und gemeinsam einen unterhaltsamen Nach-
mittag verbringen. 
Ich freue mich mit Ihnen auf eine schwungvolle und sommerlich unter-
haltsame Veranstaltung. 

mailto:kultur@wildbad.de
mailto:kultur@wildbad.de
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Pfingstferienprogramm 2016 der Umweltstation Lias-Grube für Kinder, Jugend und Erwachsene 
 
Treffpunkt für Veranstaltungen: Soweit nicht anders angegeben, die Übersichtstafel mit dem  
Symbol Gelbbauchunke am Eingang des Freigeländes der Umweltstation Lias-Grube Unterstürmig, Lias-
Grube 1, Eggolsheim 
Kosten: Soweit nicht anders angegeben, Kosten pro Person: 4,00 Euro und 0,50 Euro Ermäßigung für  
Mitglieder des Fördervereins. 
Anmeldung: Soweit nicht anders angegeben, ist eine Anmeldung per  Telefon unter  09545 950399 er for-
derlich. 
 
17.05. Wasserzwerge 
Wer sitzt da am Teich? Und wer schwimmt hier? Welches Tier ist das? Wir erforschen mit Keschern, Becher-
lupen und scharfer Spürnase das Leben rund um den Lehmtümpel. 
Dienstag, 10:00-12:00. Für Kinder ab 3 Jahren und eine kostenpflichtige Begleitperson 
 
18.05. Lichtdetektive 
Wir experimentieren und malen mit Licht und Schatten und gehen der Frage nach, wozu wir Licht überhaupt 
brauchen. Außerdem kochen wir damit! 
Mittwoch, 14:00-16:00. Für Schulkinder ab 6 Jahren 
 
19.05. Lichtzwerge 
Heute spielen wir mit Licht und Schatten, drucken Sonnenblumen mit den Händen und schauen uns ein 
Tischtheater mit Licht und Schatten an. 
Donnerstag, 14:00-16:00. Für Kinder ab 3 Jahren und eine kostenpflichtige Begleitperson 
 
20.05. Schnitzwerkstatt 
In gemütlicher Runde am Lagerfeuer schnitzen wir Stöcke und kleine Figuren. Stockbrot gibt’s auch! Wenn 
es dir deine Eltern erlauben, kannst du dir auch dein eigenes Schnitzmesser mitbringen. 
Freitag, 14:00-16:00. Für Schulkinder ab 6 Jahren 
 
23.05. Tiere im Waldboden im Wildpark Hundshaupten 
Im Wildpark leben viel mehr Tiere als du denkst! Nicht nur in den Gehegen ist tierisch was los – nein, auch 
im Waldboden gibt es viele mehr oder weniger große Tiere. Mit der Becherlupe und dem Insektenstaubsauger 
bewaffnet, machen wir uns auf die Suche nach ihnen. Den Boden betrachten wir genau mit tragbaren Mikro-
skopen. 
Montag, 14:30-16:30. Für Schulkinder ab 6 Jahren. Ort: Grünes Klassenzimmer, Eingang Wildpark Hunds-
haupten. Anmeldung nur bei der VHS-Geschäftsstelle Forchheim unter 09191-861060 oder www.vhs-
forchheim.de 
 
25.05. Textilwerkstatt: Batiken 
Aus langweiligen, weißen T-Shirts, Stofftaschen oder Kissenbezügen zaubern wir heute mit Batik-Technik 
wunderbare Einzelstücke. Bitte bring dir unbedingt ein oder zwei weiße Textilien mit! 
Mittwoch, 14:00-16:00. Für Schulkinder ab 7 Jahren 
 
27.05. Zwerge: Reise durch die Welt der Sinne 
Riechen, schmecken, hören, fühlen und sehen. Wir stellen die Welt der Sinne auf den Kopf und betrachten 
die Natur mit unseren Füßen. 
Freitag, 10:00-12:00. Für Kinder ab 3 Jahren und eine kostenpflichtige Begleitperson 

Landkreis-Magazin 
 
Um die Mitbürger im Landkreis Ansbach über eine Vielzahl interessanter Projekte, Unterneh-
men und regionale Stärken informieren zu können, wird zweimal im Jahr ein Landkreis-
Magazin herausgebracht, dass an alle Haushalte verteilt wird. Das erste Exemplar kommt zu-
sammen mit diesem Gemeindeblatt zu Ihnen. 
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Volkshochschule des Landkreises Ansbach bietet Deutschkurse zur sprachlichen Erstorientierung für 
Asylsuchende 
 
Im Rahmen des Modellprojektes des Bayerischen Staatsministeriums für Arbeit und Soziales, Familie und In-
tegration (StMAS) bietet die Volkshochschule des Landkreises Ansbach vier Deutschkurse mit je 300 Unter-
richtsstunden an. „Das Erlernen der deutschen Sprache, die Orientierung im Alltag und die Vermittlung von 
Werten unserer Gesellschaft ist für die Integration von Asylsuchenden und damit für das Zusammenleben aller 
Menschen im Landkreises Ansbach enorm wichtig. Deshalb freue ich mich, dass die Volkshochschule des 
Landkreises Ansbach mit finanzieller Unterstützung des StMAS Erstorientierungskurse durchführen wird“, so 
Landrat Dr. Ludwig.  
 
Die Kurse richten sich an volljährige Asylsuchende, die leistungsberechtigt sind und bisher keinen Zugang zu 
Integrationskursen oder anderen Deutschkursen hatten. Sie beinhalten sowohl elementare Deutschkenntnisse 
als auch Informationen über das Leben in Deutschland. Die Module des Kurses umfassen Themen wie Ge-
sundheit/Medizinische Versorgung, Arbeit, Kindergarten/Schule, Wohnen und Orientierung vor Ort/Verkehr/
Mobilität. Ein Modul befasst sich dabei auch explizit mit dem Thema „Wertevermittlung“. Damit bieten diese 
Kurse den Asylsuchenden eine gute Starthilfe im neuen Lebensumfeld und erleichtern die Orientierung im All-
tag, was dankbar angenommen wird. „Die überwiegend jungen Teilnehmer sind in der Regel sehr motiviert 
und machen schnell Fortschritte. Es ist eine Freude, mit ihnen zu arbeiten“, so die Fachbereichsleiterin für 
Sprachen und Integration der Volkshochschule Landkreis Ansbach, Ulrike Schwarz.  
 
Die Kurse werden seit März in Feuchtwangen, Rothenburg o.d.T., Schopfloch und in Ansbach angeboten und 
werden noch bis Ende Juni fortgeführt. 

Neuer Lehrgang zum "Geprüften Natur- und Landschaftspfleger" 
 
 
Das Fortbildungszentrum Almesbach bietet im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten den Lehrgang „Geprüfte/r Natur- und Landschaftspfle-
ger/in“ mit Fortbildungsprüfung für ganz Bayern an. Der Fortbildungskurs dauert insgesamt 17 
Wochen und beginnt am  Montag, dem 26. September 2016. Anmeldeschluss ist der 30. Juni 
2016. Die Lehrgangs- und Prüfungsgebühren betragen 750 € bzw.180 €. Eine Anmeldung ist ab 
sofort möglich. Iris Prey ist die Ansprechpartnerin am FBZ für weitere Informationen zu dieser 
Fortbildung: Tel: 0961/39020-54, E-Mail: FBZ-AL@LFL.bayern.de  Auch im Internet finden 
Interessenten weitere Infos unter:  
www.stmelf.bayern.de/berufsbildung/fortbildung 
 

Validation nach Richard 
 
Eine der Schlüsselkompetenzen in der Pflege ist der gelingende Umgang mit Menschen mit 
Demenz. Die Methode der Validation ist ein Schlüssel zur Lebenswelt der Erkrankten. Sie 
greift die Gefühle und Antriebe der Betroffenen auf und ermöglicht einen wertschätzenden Zu
– und Umgang. Der Alltag kann stressfreier gestaltet und für alle Betroffenen lebendiger ge-
lebt werden. 
Wann:  Montag, 30.05.2016, 9.00—16.30 Uhr 
Referentin: Frau Silvia Krupp, Gerontologin (FH), Dipl.-Sozialpädagogin (BA),  
  Institut aufschwungalt, München 
Wo:  Gemeinschaftshaus der Liebenzeller Gemeinschaft in Colmberg, Burgstr. 1 
Ansprechpartnerin Martina Scheibert, Seniorenhof Schlossberg, Tel.: 09803 932950 
 
Anmeldung erwünscht! 

mailto:FBZ-AL@LFL.bayern.de
http://www.stmelf.bayern.de/berufsbildung/fortbildung
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Studieren neben dem Beruf im Studienzentrum der Hochschule Ansbach am kunststoffcampus bayern  

 

Einladung zu den Informationsveranstaltungen für die Studiengänge „Strategisches Management (SMA)“ 

und „Angewandte Kunststofftechnik (AKT)“  

Der Studiengang „Strategisches Management“ ist ein branchenübergreifender, betriebswirtschaftlicher Studi-
engang, der sich mit der ganzheitlichen Optimierung von unternehmensinternen und -übergreifenden Prozes-
sen befasst und auf Führungspositionen in Unternehmen vorbereitet. 
„Angewandte Kunststofftechnik“, ist ein breit aufgestellter und praxisorientierter  Studiengang, der auf einen 
vielfältigen Einsatz in der Kunststoffindustrie vorbereitet und mit dem Bachelor of Engineering abschließt. 
Informieren Sie sich jetzt kostenlos und unverbindlich.  Die Studiengänge starten im Oktober. Der Anmelde-
zeitraum beginnt ab 2. Mai 2016.  
 
31.05.2016, Haus des Gastes,Gunzenhausen, Dr. Martin-Luther-Platz 4, 17:00 Uhr 
22.06.2016, kunststoffcampus bayern, Weißenburg, Richard-Stücklen-Strasse 3, 17.00 Uhr 
20.07.2016, kunststoffcampus bayern, Weißenburg, Richard-Stücklen-Strasse 3, 17.00 Uhr 
 

Im persönlichen Gespräch mit unseren Beratern und den zuständigen Professoren haben Sie die Möglichkeit 

Fragen über Inhalte, Abläufe und Konditionen zu klären. 

 

Wir bitten um Anmeldung unter sonja.hein@hs-ansbach.de 
 

Darüber hinaus können Sie selbstverständlich jederzeit ein individuelles Beratungsgespräch mit uns vereinba-
ren. carola.lipfert@hs-ansbach.de 
Weitere Informationen finden Sie unter www.hs-ansbach.de/akt und www.management-exzellenz.de  

Mitteilung des Landratsamtes - Abbrennen von 
Feldrainen  
 
Böschungen, Feldraine, Gräben und Brachflächen 
sind in unserer Landschaft Rückzugsgebiete für eine 
Vielzahl an Tierarten. Insbesondere zahlreiche Insek-
tenarten finden hier einen Lebensraum und Ausbrei-
tungsmöglichkeiten; nicht zuletzt im Sinne eines Bio-
topverbunds ist der Erhalt solcher Strukturen in unse-
rer Landschaft ein wichtiges ökologisches Ziel. Leider 
muss immer wieder festgestellt werden, dass vor al-
lem nach der Ernte im Spätsommer und Herbst die 
Grasnarbe abgebrannt wird. Dabei werden nicht nur 
viele Bewohner dieser Landschaftselemente mit ver-
brannt, sondern auch deren Lebensraumfunktion stark 
beeinträchtigt. Außerdem sind mit dem Abbrennen 
stets auch erhebliche Unfall-gefahren verbunden.  
Wir weisen daher darauf hin, dass es nach § 39 Abs. 5 
Satz 1 Nr. 1 des Bundesnaturschutzgesetzes 
(BNatSchG) verboten ist, die Bodendecke auf Wiesen, 
Feldrainen, Hochrainen, ungenutztem Gelände, an He-
cken oder Hängen abzubrennen.  
Wer einem dieser Verbote vorsätzlich oder fahrlässig 
zuwiderhandelt, kann mit einer Geldbuße bis zu 
7.500,-- € belegt werden (§ 69 Abs. 3 N. 12 
BNatSchG).  
Der Einhaltung der oben genannten naturschutz-
rechtlichen Verbote kommt deshalb erhebliche Be-
deutung zu. Wir bitten Sie im Interesse des Um-
weltschutzes um Beachtung!  

mailto:sonja.hein@hs-ansbach.de
mailto:carola.lipfert@hs-ansbach.de
http://www.hs-ansbach.de/
http://www.management-exzellenz.de
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ACHTUNG! - Wir möchten Sie über folgendes informieren: 
 
Für Landwirte 
Am 01.06.2014 trat eine neue Verordnung zur abfallrechtlichen Überwachung in Kraft 
(AbfAEV). Danach müssen u. a. alle wirtschaftliche Unternehmen, wozu auch land-
wirtschaftliche Betriebe zählen, erstmalig, aber nur einmalig, Transporte von Abfällen 
bei der zuständigen Behörde anzeigen. Hierzu zählen auch die Transporte von restent-
leerten und gespülten Gebinden vom landwirtschaftlichen Betrieb zur PAMIRA-
Sammelstelle. Eine Anzeige ist nicht erforderlich, wenn der Landwirt nicht gewöhnlich 
und nicht regelmäßig Abfälle befördert. Dieses wird angenommen, wenn der Landwirt 
nicht mehr als 20 t Abfälle pro Jahr transportiert, wobei der Transport von Gülle auch 
ein Abfalltransport sein kann. 
Ob dies für Sie zutrifft, müssen Sie in Abstimmung mit Ihrer zuständigen Abfallbehörde klären; 
PAMIRA kann Ihnen keinen rechtlichen Rat erteilen. Sollten Sie den Transport anzeigen müssen, so ist 
schriftlich ein Formblatt oder elektronisch eine Anzeige auf dem Internetportal der ZKS-Abfall auszufüllen 
(https://einreichen.eaev-formulare.de/intelliform/forms/AbfAEV/AbfAEV/index). Die Behörde bestätigt den 
Eingang der Anzeige; diese Behördenbestätigung ist bei jedem Transport mitzuführen. 
 
Sammelstellen und Termine 2016: 
 
BayWa AG Rothenburg 
15.08.2016 - 16.08.2016 8.00 bis 17.00 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr  
Tel.: 09861 703 12 
Fax: 09861 703 46 
 
HAGRA Agrar GmbH, Marktbergel 
17.08.2016 - 18.08.2016 8.30 Uhr bis 17.30 Uhr, mittags geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr  
Tel.: 09843 98 3313 
Fax: 09843 98 33 22 

Silofolienentsorgung 2016 
 
Auch für das Jahr 2016 konnte mit der Firma Herz eine gute 
Möglichkeit zur Agrarfolienentsorgung erreicht werden: 
Die für uns alle sehr erfreulichen und niedrigen Rohölpreise 
haben direkt Auswirkungen auf die Rentabilität des Recycling-
wertes von Altfolien. Deshalb muss 2016 erstmals eine gerin-
ge Gebühr bei der Entsorgung entrichtet werden. 
 

Die Pauschale von 10,-- € pro Anlieferung, incl. 
Mehrwertsteuer, unabhängig von der Menge, ist 

bei der Anlieferung in bar zu entrichten. 
 
Bitte Annahmekriterien beachten: 
Foliensorten jeweils getrennt stapeln, also 
 
A) Silofolien: nicht lose, Folien müssen besenrein, sorgfältig aufgerollt und gebündelt sein. 
B) Stretch– und Wickelfolien: Besenrein, von organischen Reststoffen befreit, sorgfältig aufgerollt und 

gebündelt. Es dürfen keine Fremdmaterialien (Garne, Netze) mit eingerollt sein. 
C) Ballengarne und Wickelnetze: Von organischen Resten befreit, sorgfältig aufgerollt und gebündelt, 

ggf. verpackt in PE-Säcken. Keine Fremdmaterialien mit eingerollt. 
D)  
Kein Sammelmischmasch! 
Die Folien sollen möglichst unmittelbar nach deren Verwendung zurückgegeben werden. Also vermeiden, 
dass Folien zu lange herumliegen und alt werden. 
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 

 
 
 
 
 
 
 

Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Hausmüll: Montag, 09./23. Mai, 06. Juni 2016 
Neuer Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.2015: Ein Restmüllsack kostet 3,00 €. 
Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben 
werden. 
Biomüll: Montag, 02. Mai, Dienstag, 17. Mai, Montag, 30. Mai, 13. Juni 2016 
Papier-Tonne: Mittwoch, 25. Mai, Freitag, 24. Juni 2016; 
Gelbe Säcke: Dienstag, 24. Mai, Mittwoch, 22. Juni 2016; 
Wertstoffhof: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet;  
Silofoliensammlung: Samstag, 21. Mai von 10.00 bis 12.00 Uhr am Wertstoffhof;  
Waschplatz: geöffnet; 
Bauschuttdeponie 14-tägig geöffnet; 14./28. Mai, 11. Juni 2016 . Anfuhr außerhalb der Öffnungszeiten nur 
nach Rücksprache mit Herrn Ströbel möglich. 
Grüngutentsorgung: Jeden Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am 

Samstag, 04. Juni 2016. Annahmeschluss: Samstag, 28. Mai 2016. 

Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 10. Mai 2016, um 20 Uhr 
im Gemeindehaus 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
A) ÖFFENTLICHER TEIL: 
 
TOP   1: Bauanträge 
 
TOP   2: Straßen– und Wegeunterhalt 
 
TOP   3: Vergabe Messprogramm 
 
TOP   4: Wirtschaftsmesse 
 
TOP   5: Bekanntgaben 
 
TOP   6: Verschiedenes – Wünsche – Anträge 

„Dorfgemeinschaft Oberscheckenbach“ 
 

Der nächste Stammtisch findet am Donnerstag, den 
19. Mai, ab 19.30 Uhr statt. 
Herzliche Einladung an alle! 


